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CCD7.3.3	

Dieses Programm ermöglicht Ihnen das direkte Auslesen des Sensormesswertes auf 
dem lichtempfindlichen Sensorelement (CCD) ohne vorherige Berechnung durch den 
Controller.
Das Programm unterscheidet drei CCD-Ansichten:

Original CCD-Signal, inklusive Dunkelsignalanteile--
Original CCD-Signal abzüglich Dunkelsignal--
CCD-Signal spektral korrigiert abzüglich Dunkelsignal.--

Abstandsmessung7.3.4	
In der Betriebsart Abstandsmessung wertet die Software Daten aus, die das  
optoNCDT2431 aktuell misst. Die Hauptansicht stellt die Weginformation grafisch dar. Im
Programmumfang sind auch Statistikinformationen und eine Datenspeicherung enthal-
ten. Die Einstellungen im Messprogramm werden gespeichert und beim erneuten
Starten des Messprogrammes weiter verwendet.
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Dickenmessung7.3.5	
In der Betriebsart Dickenmessung stellt die Software die aktuell gemessenen Dicken-
informationen des optoNCDT2431 dar. Die Angabe des Messobjekt-Brechungsindexes 
und der Erfassungsschwellen (Schranke) ist Grundvoraussetzung für eine exakte
Messung. Weitere Informationen zu dem Programm finden Sie auch in der Online-Hilfe 
der Software. 
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Haftung für Sachmängel8.	
Alle Komponenten des Gerätes wurden im Werk auf die Funktionsfähigkeit hin überprüft
und getestet.

Sollten jedoch trotz sorgfältiger Qualitätskontrolle Fehler auftreten, so sind diese
umgehend an MICRO-EPSILON oder den Händler zu melden.

Die Haftung für Sachmängel beträgt 12 Monate ab Lieferung. Innerhalb dieser Zeit
werden fehlerhafte Teile, ausgenommen Verschleißteile, kostenlos instandgesetzt oder
ausgetauscht, wenn das Gerät kostenfrei an MICRO-EPSILON eingeschickt wird.

Nicht unter die Haftung für Sachmängel fallen solche Schäden, die durch unsachgemä-
ße Behandlung oder Gewalteinwirkung entstanden oder auf Reparaturen oder Verände-
rungen durch Dritte zurückzuführen sind.

Für Reparaturen ist ausschließlich MICRO-EPSILON zuständig.

Weitergehende Ansprüche können nicht geltend gemacht werden. Die Ansprüche aus
dem Kaufvertrag bleiben hierdurch unberührt.

MICRO-EPSILON haftet insbesondere nicht für etwaige Folgeschäden.

Im Interesse der Weiterentwicklung behalten wir uns das Recht auf Konstruktionsände-
rungen vor.

Außerbetriebnahme, Entsorgung9.	
	 Entfernen Sie das Sensorkabel, das Versorgungs- und Ausgangskabel am Control-

ler.

	 Entfernen Sie das Lichtwellenleiterkabel zwischen Controller und externer Lichtquel-
le.

Das optoNCDT2431 ist entsprechend der Richtlinie 2002/95/EG, „RoHS“, gefertigt. Die 
Entsorgung ist entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen durchzuführen (siehe 
Richtlinie 2002/96/EG).
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Fehlerbehebung10.	
Wegmessung

	 Bleibt die LED ”Measure” aus, obwohl sich ein Messobjekt innerhalb des Messbe-
reichs befindet, prüfen Sie nachfolgende Punkte:

Die Kabelstecker von Lichtwellenleiter und Sensorkabel sind vollständig in die Kabel---
buchse des Controllers gesteckt, siehe Kap. 4.2.

Der Sensor sendet einen Lichtstrahl aus und dieser ist auf dem Messobjekt zu sehen.--

Das Messobjekt befindet sich innerhalb den Messbereichsgrenzen, siehe Kap. 4.1.1.--

Der Sensor ist senkrecht auf das Messobjekt ausgerichtet. Lokale Steigungen am --
Messpunkt (Winkel zwischen der optischen Achse und der Senkrechten des Messob-
jekts) sind kleiner als die maximal zulässige Sensorverkippung.

Es ist die niedrigste Messrate gewählt, siehe Kap. 5.5 und 6.6.2; als Messart ist Weg---
messung gewählt, siehe Kap. 5.2.1 und 6.6.3.

Das Dunkelsignal wurde richtig erfasst, siehe Kap. 5.3.--

Es ist die maximale Lichtquellenhelligkeit eingestellt, siehe Kap. 2.7 --

Dickenmessung
	 Ist in der Betriebsart Dickenmessung die gemessene Dicke Null, prüfen Sie nachfol-

gende Punkte:
Die Dicke des zu messenden Objekts muss mit den Grenzen des Sensormessbe---
reichs stimmen, siehe Kap. 4.1.1.

Das Messobjekt muss ausreichend transparent sein.--

Das Messobjekt darf während der Messung nicht vibrieren.--

Die optische Achse und die Oberfläche des zu messenden Objekts stehen senkrecht---
aufeinander.

Es ist die niedrigste Messrate gewählt, siehe Kap. 5.5 und 6.6.2.--

Beide Oberflächen des Messobjekts müssen innerhalb des Messbereichs liegen, --
siehe Abb. 21.
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Werkseinstellung wiederherstellen11.	
Gehen Sie wie folgt vor, um zu der Werkseinstellung zu gelangen:

	 Drücken Sie gleichzeitig die beiden Tasten “Dark“ und “Zero“ an der Frontseite des	
Controllers für mehr als 3 Sekunden, siehe Abb. 42.

	 Starten Sie den Controller neu, indem Sie ihn kurz aus- und wieder einschalten.
Von der Rückkehr zu der Werkseinstellung sind Daten nicht betroffen, die im nichtflüchti-
gen Speicher des Controllers gespeichert sind, zum Beispiel Kalibriertabelle, Dunkelsig-
nal und Brechungsindexdatei. Alle anderen Parameter werden zurückgesetzt.

Taste “Dark“ und “Zero“ am ControllerAbb. 42: 

Wartung12.	
	 Verwenden Sie für die Reinigung der Optik ausschließlich Isopropanol.

Spiritus oder ähnliche Reinigungsmittel führen zu Schlierenbildung.
Ungenaue, fehlerhafte Messwerte>>

	 Vermeiden Sie Beschädigungen (Kratzer) der Optik durch ungeeignete Reinigungs-
methoden oder Reinigungsmittel.

Ungenaue, fehlerhafte Messwerte>>
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